
Vortragsreihe  
„Rund ums Alter“ 

Senioren- und  
Pflegeberatung der 
Gemeinde Marienheide 

10. Oktober 2012 

Hilfsmittel 

Zur Erhaltung oder Verbesserung der gewohn-

ten Lebensqualität und zur Wahrung der Ei-

genständigkeit können Hilfsmittel genutzt wer-

den. Herr Lill von der Firma Reha-Service Lill 

wird unterschiedliche Hilfsmittel für die Berei-

che Haushalt, Bekleidung, Bewegung, Ernäh-

rung und Freizeit vorstellen. 

Beginn 17.00 Uhr 

28. November 2012 

Wechselwirkung von Arzneimitteln 
im Alter 

Viele Menschen mit chronischen Erkrankun-

gen müssen in der Regel mehrere Medika-

mente gleichzeitig einnehmen. Wichtig ist, 

dass die Medikamente aufeinander abge-

stimmt sind und zueinander passen. Ist dies 

nicht der Fall kann es zu Wechselwirkungen 

zwischen den Medikamenten kommen. 

Frau Bodendorfer von der Marktapotheke 

möchte über die Besonderheiten bei der Arz-

neimitteleinnahme im Alter informieren. 

Beginn 17.00 Uhr 

Veranstaltungsort: 

Mehrgenerationenhaus Marienheide 
Caritas „Netzwerk Heilteich“ 
Landwehrstr. 9 
51709 Marienheide 
Tel.:        0 22 64 / 45 92 -0 
Fax:        0 22 64 / 45 92 70 
e-Mail:    mgh@caritas-oberberg.de 



„Rund ums Alter“ ist eine sechsteilige 

Vortragsreihe, die sich mit konkreten 

Fragen und Problemen des alltägli-

chen Lebens im fortgeschrittenen Alter 

beschäftigt. 

Experten aus den jeweiligen Berei-

chen geben Senioren und deren Ange-

hörigen eine Vielzahl nützlicher Infor-

mationen und Hinweise zum Umgang 

mit diesen Fragestellungen. 

 

 

15. Februar 2012 

Sicherheit am Menschen und  
im Haus 

Herr Paffrath vom Caritasverband für den 

Oberbergischen Kreis e.V. stellt den Hausnot-

ruf vor und berichtet von speziellen Rauch– 

und Temperaturmeldern sowie von Wasser-, 

Gas– und Bewegungsmeldern, die Sicherheit 

für die gesamte Wohnung gewährleisten. 

Beginn 17.00 Uhr 

18. April 2012 

Taschendiebstahl, Trickbetrug,  
Gewinnbenachrichtigungen 

Herr Steinbrech von der Kreispolizeibehörde 

des Oberbergischen Kreises informiert über 

die Betrugsmasche „Enkeltrick“. Ferner berich-

tet er noch über andere windige Betrügereien, 

wie Taschendiebstahl, EC– und Kreditkarten-

betrug. 

Beginn 17.00 Uhr 

13. Juni 2012 

Pflegebedürftigkeit—was nun? 

Beginn 17.00 Uhr 

Die Zahl der pflege– und betreuungsbe-

dürftigen Menschen steigt seit Jahren an. 

Viele Betroffene und Angehörige stehen 

häufig völlig unvorbereitet vor einer Pfle-

gesituation vor scheinbar unlösbaren 

Fragen. Frau Molter von der Senioren– 

und Pflegeberatung der Gemeinde Ma-

rienheide informiert über die Pflegeversi-

cherung und die Finanzierung der Pfle-

ge. 

22. August 2012 

Kein Erwachsener hat automatisch eine 

Person an der Seite, die berechtigt ist, 

für ihn zu handeln oder ihn zu vertreten. 

Bei schwerwiegender Krankheit, einem 

Unfall oder bei der rechtzeitigen Vorsor-

ge für das Alter kommen daher der Vor-

sorgevollmacht und der Patientenverfü-

gung eine große Bedeutung zu. Die 

Rechtsanwältin Frau Köster wird bei die-

ser Veranstaltung über die Vorsorgevoll-

macht und Patientenverfügung informie-

ren. 

Vorsorgevollmacht und   
Patientenverfügung 

Beginn 17.00 Uhr 


